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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TuS Töging : TSV Heining-Neustift 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TuS Töging gegen den TSV Heining-
Neustift

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:18 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Heining-Neustift beim Auswärtsspiel in der Herren Landesliga
Südsüdost (Bayerischer TTV) am Samstagabend vom TuS Töging. Rund 130 Minuten dauerte das
Match, ehe Alexander Weidek das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Julian Freudenstein, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lauber / Weidek
bekamen ihre Gegner Hrebetschek / Freudenstein beim deutlichen 2:11, 10:12, 10:12 nicht richtig in
den Griff. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Weimer / Weimer im Match gegen
Grundwürmer / Auer, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Christian
Lauber hingegen letztlich parat, um Christopher Grundwürmer zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Weimer
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Hrebetschek.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Mit 11:7,
10:12, 11:9, 11:8 gewann danach Stefan Weimer gegen Stephan Auer und gab dabei nur einen Satz
ab. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Weidek, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Julian Freudenstein verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Christian Lauber gegen Thomas Hrebetschek durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Hrebetschek nun 17 Siege bei 23 Niederlagen aus. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen
Weimer beim 3:0-Sieg gegen Christopher Grundwürmer ab dem ersten Ballwechsel. Kaum was zu
bestellen hatte Stefan Weimer beim 9:11, 6:11, 9:11 gegen Julian Freudenstein. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 24:14 (Weimer) und 18:8
(Freudenstein). Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Völlig ungefährdet war
derweil dagegen der Sieg von Alexander Weidek gegen Stephan Auer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 10:12, 11:9, 12:10 nicht verloren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Auer nun 18 Siege bei 18 Niederlagen aus. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Töging die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Heining-Neustift erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Töging

Doppel: Lauber / Weidek 0:1, Weimer / Weimer 0:1 
Einzel: C. Lauber 2:0, J. Weimer 1:1, S. Weimer 1:1, A. Weidek 1:1 
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 TSV Heining-Neustift
Doppel: Hrebetschek / Freudenstein 1:0, Grundwürmer / Auer 1:0 
Einzel: T. Hrebetschek 1:1, C. Grundwürmer 0:2, J. Freudenstein 2:0, S. Auer 0:2


